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Kurz bevor die Sonne von uns Abschied genommen, war das Obser—

vatorium, ähnlich dem Schiffe, von ‚einer starken Sehneemauer umgeben

werden. Nur an seiner östlichen Wand war eine geräumige Lücke ge—

blieben, zur Aufstellung des Behälters für die meteorologischen Instru—

mente. Dieser Behälter war„ein oblonger hölzerner Kasten mit jalonsie—

artigen Thüren und Seitenwänden. Bei einer Höhe von sechs Fuss war
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derselbe drei Fuss breit und besass nahezu zwei Fuss Tiefe. Vermittelst

eiserner Bankeisen wurde er derart an der Ostwand des Uhservatoriums

befestigt, dass zwischen seiner eigenen Rückwand und dem kleinen Ge-

bäude ein Abstand von etwa zwei Fuss blieb, um der Luft freie Cir—

culation zu gestatten. Aus dem gleichen Grunde war sein Boden durch-

brochen, dessen Mitte eine senkrechte Axe trug, welche bis zur Decke

reichte. An ihr war ein vierseitiges Holzgestell befestigt, welches mit


